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Studien- und Fachprüfungsordnung 
für das Fachstudium Musik des Lehramts an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen (Sekundarstufe I 

und II für allgemein bildende Fächer: Klassenstufe 5 bis 12/13), des Lehramts an Grundschulen (Primarstufe: Klas-

senstufe 1 bis 4) und des Lehramts für Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und Förderschulen 

(Sekundarstufe I: Klassenstufe 5 bis 10) sowie für das Beifach Musik und das Basismodul Musikunterricht an der 

Hochschule für Musik und Theater Rostock 

 

vom 26. Mai 2026 

 

Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 2 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Mecklenburg-

Vorpommern (Landeshochschulgesetz – LHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S 18) 

zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. M-V S. 764, 765) sowie dem Gesetz über die 

Lehrkräftebildung in Mecklenburg-Vorpommern (Lehrkräftebildungsgesetz – LehrkrbildG M-V) vom 3. Juni 2025 (GVOBl. M-V S. 

250, 382) hat die Hochschule für Musik und Theater Rostock folgende Studien- und Fachprüfungsordnung als Satzung erlassen: 
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§ 1 Geltungsbereich 

Die Studien- und Fachprüfungsordnung beschreibt den Verlauf und das Ziel des Lehramtsstudiums im Fach Musik an Gymnasien, 

Regionalen Schulen und Gesamtschulen (Sekundarstufen I und II für allgemein bildende Fächer: Klassenstufe 5 bis 12/13), an 

Grundschulen (Primarstufe: Klassenstufe 1 bis 4) und für Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und Förder-

schulen (Sekundarstufe I: Klassenstufe 5 bis 10) sowie für das Beifach Musik und das Basismodul Musikunterricht (als Zusatzqua-

lifikation an der hmt Rostock für Studierende im Lehramtsstudiengang Grundschule an der Universität Rostock). Darüber hinaus 

enthält sie die Prüfungs- und Verfahrensbestimmungen für alle Modulprüfungen in den Lehramtsstudiengängen. Sie basiert auf 

der Rahmenprüfungsordnung der Hochschule für Musik und Theater Rostock vom 20. November 2012 in der Fassung vom 

5. Juni 2025.  

 

§ 2 Ziel des Studiums 

Das Lehramtsstudium im Fach Musik zielt auf künstlerisch und wissenschaftlich fundierte musikpädagogische Kompetenz. Es 

befähigt die Absolventinnen und Absolventen, musikalische Bildungsprozesse im Berufsfeld Schule fachlich, didaktisch und pä-

dagogisch angemessen zu organisieren. 

Die Studienangebote des Basismoduls Musikunterricht zielen auf musikpädagogische Handlungskompetenz.  

Das Studium gliedert sich in drei große Lernfelder: 

• die musikalisch-künstlerische Praxis (Musik gestalten), 

• die theoretisch-wissenschaftliche Auseinandersetzung (Musik erschließen) und 

• die Erörterung und Erprobung von Aspekten des Musiklehrens und -lernens (Musik vermitteln). 

Die im Einzelnen zu erwerbenden Kenntnisse und Fähigkeiten richten sich nach der Verordnung zur Neuregelung der Ersten 

Staatsprüfung für Lehrämter an allgemein bildenden Schulen in Mecklenburg-Vorpommern vom 22. September 2025. 

Das Studium ermöglicht den Studierenden, 

• Musik künstlerisch anspruchsvoll zum Klingen zu bringen bzw. sich der Musik mithilfe anderer künstlerischer Ausdrucksformen 

zu nähern (ästhetische Gestaltungsfähigkeit), 

• Musik differenziert wahrzunehmen, zu analysieren und zu interpretieren (ästhetische Wahrnehmungs- und Urteilsfähigkeit), 

• Musik in ihrem jeweiligen gesellschaftlich-kulturellen Kontext zu verstehen (musikkulturelle Kompetenz), 

• Musik auf methodisch angemessene und abwechslungsreiche Weise sachgerecht, schülerorientiert und motivierend zu unter-

richten (musikpädagogische Vermittlungsfähigkeit). 

Um der Vielfalt und Vielschichtigkeit musikalischer Ausdrucksformen gerecht zu werden, umfasst das Studienangebot neben 

europäischer Kunstmusik und Avantgarde auch die Musiken anderer Kontinente und Kulturen, Jazz-, Rock- und Popmusik sowie 

Musik in funktionalen Kontexten. 

 

§ 3 Regelstudienzeit 

(1) Die Regelstudienzeit im Fachstudium beträgt für das Lehramt Sonderpädagogik 9 Semester und für alle weiteren Lehramts-

studiengänge 10 Semester. 

(2) Das Basismodul Musikunterricht wird innerhalb von zwei aufeinander folgenden Semestern absolviert. 

 

§ 4 Eingangsvoraussetzungen 

(1) Das Studium des Fachs Musik in den verschiedenen Lehrämtern setzt künstlerische Fähigkeiten voraus, die im Rahmen einer 

Eignungsprüfung festgestellt werden. Die Anforderungen ergeben sich aus der Eignungsprüfungsordnung der Hochschule für 

Musik und Theater Rostock in der jeweils geltenden Fassung. 
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(2) Das Basismodul Musikunterricht ist ein Studienangebot, das allen Studierenden des Grundschullehramts an der Universität 

Rostock offensteht. Der Zugang erfolgt über den Weg der Anmeldung und wird im Rahmen der verfügbaren Kapazität ermöglicht. 

Eine gesonderte Eignungsprüfung entfällt.  

 

§ 5 Studienbeginn 

Das Studium kann jeweils nur zum Wintersemester aufgenommen werden.  

 

§ 6 Unterrichtsanspruch 

Der Anspruch auf Einzel- und Gruppenunterricht in den künstlerischen Fächern beschränkt sich grundsätzlich auf die im Studi-

enverlaufsplan angegebenen Semester. Auf Antrag können Studierende in Ausnahmefällen über den Anspruch hinaus Unterricht 

erhalten, wenn sie die Gründe, wegen derer sie die Lern- und Qualifikationsziele verfehlt haben, nicht selbst zu vertreten haben 

und ausreichend Lehrkapazität zur Verfügung steht. 

 

§ 7 Reihenfolge der Module 

Die Reihenfolge der Module ergibt sich aus den Studienverlaufsplänen für die einzelnen Lehrämter.  

 

§ 8 Studienfachberatung 

Für die lehramtsspezifische Fachberatung der Studierenden stehen die Professorinnen und Professoren für Musikpädagogik zur 

Verfügung. 

 

§ 9 Benotung von Modulen 

In den Lehramtsstudiengängen gibt es benotete und unbenotete Module. Aus den benoteten Modulen wird die aggregierte Mo-

dulnote für das Fach Musik berechnet. 

 

§ 10 Doppelfachstudium Musik für das Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und 
Gesamtschulen (Sekundarstufe I und II für allgemein bildende Fächer: Klassenstufe 5 
bis 12/13) 

(1) Zum planmäßigen Studium des Doppelfachs Musik für das Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen 

sind Studien- und Prüfungsleistungen im Umfang von 199 Leistungspunkten einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen. Die 

zeitliche Verteilung der Module auf die einzelnen Semester ist dem Studienverlaufsplan unter § 20 Absatz 1 zu entnehmen. Zu-

sätzlich sind 12 Leistungspunkte für das Praxisjahr Schule und 6 Leistungspunkte für das Musikschulpraktikum zu erwerben, die 

nicht zum Fachstudium Musik gerechnet werden. Die Orientierung am Studienverlaufsplan ermöglicht die Einhaltung der Regel-

studienzeit. 

(2) Module des Fachstudiums 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Künstlerisches Hauptfach I 1–2 10 unbenotet 

Künstlerisches Hauptfach II 3–4 10 benotet 

Künstlerisches Hauptfach III 5–6 10 unbenotet 

Künstlerisches Hauptfach IV 7–8 10 unbenotet 

Künstlerisches Prüfungsmodul 9 5 benotet 
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Gesang I 1–2 5 unbenotet 

Gesang II 3–4 5 unbenotet 

Gesang (Prüfungsmodul) 5–6 5 benotet 

Klavier I 1–2 5 unbenotet 

Klavier II 3–4 5 unbenotet 

Klavier (Prüfungsmodul) 5–6 5 benotet 

Freier Wahlbereich Musik 7–8 10 unbenotet 

Sprecherziehung 1–2 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel I 3–4 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel II 5–6 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel (Prüfungsmodul) 7–8 5 benotet 

Vokalensemble I 1–2 5 unbenotet 

Vokalensemble (Prüfungsmodul) 3–4 5 benotet 

Instrumentalensemble I   5–6 5 unbenotet 

Instrumentalensemble II  7–8 5 unbenotet 

Musiktheorie I 1–2 5 unbenotet 

Musiktheorie II 3–4 5 benotet 

Musiktheorie III 5–6 5 unbenotet 

Musiktheorie IV 7–8 5 unbenotet 

Musikwissenschaft I 1–2 5 benotet 

Musikwissenschaft II 3–4 5 unbenotet 

Musikwissenschaft III 5–6 5 benotet 

Musikwissenschaft IV 7–8 5 unbenotet 

Kolloquium Musikwissenschaft/Musiktheorie 9 2 unbenotet 

 

(3) Module der Fachdidaktik 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Musikpädagogik I 1–2 5 benotet  

Musikpädagogik II 3–4 5 unbenotet  

Praxisjahr Schule 5–6 (12) unbenotet 

Musikpädagogik III 7–8 5 benotet  

Instrumental- und Gesangspädagogik 1–2 5 unbenotet 

Fachdidaktik 3–4 5 benotet 

Elementare Musikpädagogik 5–6 5 unbenotet 

Musikschulpraktikum 7–8 (6) unbenotet 

Kolloquium Musikpädagogik 9 2 unbenotet 
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(4) Die aggregierte Modulnote für das Doppelfach Musik entspricht dem arithmetischen Mittel der acht besten Noten aller bewer-

teten fachlichen Module. Die aggregierte Modulnote für das Doppelfach Musik geht im Stellenwert von zwei allgemein bildenden 

Fächern in die Staatsexamensvornote ein. 

(5) Zur Berechnung der aggregierten Modulnote für die Fachdidaktik Musik wird das arithmetische Mittel aus den Noten aller 

bewerteten fachdidaktischen Module gebildet. 

 

§ 11 Fachstudium Musik für das Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und 
Gesamtschulen (Sekundarstufe I und II für allgemein bildende Fächer: Klassenstufe 5 
bis 12/13) 

(1) Zum planmäßigen Studium des Fachs Musik für das Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen sind 

Studien- und Prüfungsleistungen im Umfang von 99 Leistungspunkten einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen. Die zeitliche 

Verteilung der Module auf die einzelnen Semester ist dem Studienverlaufsplan unter § 20 Absatz 2 zu entnehmen. Zusätzlich 

sind 12 Leistungspunkte für das Praxisjahr Schule zu erwerben, die nicht zum Fachstudium Musik gerechnet werden. Die Orien-

tierung am Studienverlaufsplan ermöglicht die Einhaltung der Regelstudienzeit. 

(2) Module des Fachstudiums 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Künstlerisches Hauptfach I 1–2 5 unbenotet 

Künstlerisches Hauptfach II 3–4 5 benotet 

Künstlerisches Hauptfach III 5–6 5 unbenotet 

Künstlerisches Prüfungsmodul 7–8 5 benotet 

Gesang I 1–2 5 unbenotet 

Gesang (Prüfungsmodul) 3–4 5 benotet 

Sprecherziehung 5–6 5 unbenotet 

Vokalensemble I 7–8 5 unbenotet 

Klavier I 1–2 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel I 3–4 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel (Prüfungsmodul) 5–6 5 benotet 

Instrumentalensemble I   7–8 5 unbenotet 

Musiktheorie I 1–2 5 unbenotet 

Musiktheorie II 3–4 5 benotet 

Musikwissenschaft I 1–2 5 benotet 

Musikwissenschaft II 3–4 5 unbenotet 

Kolloquium Musiktheorie/Musikwissenschaft 9 2 unbenotet 

 

(3) Module der Fachdidaktik 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte  Abschluss 

Musikpädagogik I 1–2 5 benotet  

Musikpädagogik II 3–4 5 unbenotet  
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Praxisjahr Schule 5–6 (12) unbenotet 

wissenschaftlicher Wahlbereich 7–8 5 benotet 

Kolloquium Musikpädagogik 9 2 unbenotet 

(4) Die aggregierte Modulnote für das Fach Musik entspricht dem arithmetischen Mittel der fünf besten Noten aller bewerteten 

fachlichen Module. 

(5) Die aggregierte Modulnote für die Fachdidaktik Musik setzt sich aus dem Durchschnitt der Module Musikpädagogik I und 

wissenschaftlicher Wahlbereich zusammen.  

 

§ 12 Doppelfachstudium Musik für das Lehramt an Grundschulen (Primarstufe: 
Klassenstufe 1 bis 4) 

(1) Zum planmäßigen Studium des Doppelfachs Musik für das Lehramt an Grundschulen sind Studien- und Prüfungsleistungen 

im Umfang von 69 Leistungspunkten einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen. Die zeitliche Verteilung der Module auf die 

einzelnen Semester ist dem Studienverlaufsplan unter § 20 Absatz 3 zu entnehmen. Zusätzlich sind 12 Leistungspunkte für das 

Praxisjahr Schule zu erwerben, die nicht zum Fachstudium Musik gerechnet werden. Die Orientierung am Studienverlaufsplan 

ermöglicht die Einhaltung der Regelstudienzeit.  

(2) Module des Fachstudiums 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Künstlerisches Hauptfach I 1–2 5 unbenotet 

Künstlerisches Hauptfach II 3–4 5 benotet 

Künstlerisches Hauptfach III 5–6 5 unbenotet 

Künstlerisches Prüfungsmodul 7–8 5 benotet 

Vokalpraxis 1–4 5 benotet 

Sprecherziehung 5–6 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel I 7–8 5 unbenotet 

Musiktheoretische Grundlagen 1–4 5 benotet 

Musikwissenschaft I 5–6 5 benotet 

wissenschaftlicher Wahlbereich 7–8 5 unbenotet 

Kolloquium Musiktheorie/Musikwissenschaft 9 2 unbenotet 

 

(3) Module der Fachdidaktik 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Musikpädagogik I 1–2 5 benotet  

Musikpädagogik II (Grundschule) 3–4 5 unbenotet  

Praxisjahr Schule 5–6 (12) unbenotet 

Schulspezifisches Musizieren 7–8 5 unbenotet 

Kolloquium Musikpädagogik 9 2 unbenotet 
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(4) Die aggregierte Modulnote für das Grundschuldoppelfach Musik entspricht dem arithmetischen Mittel der fünf besten Noten 

aller bewerteten fachlichen und fachdidaktischen Module.  

 

§ 13 Fachstudium Musik für das Lehramt an Grundschulen (Primarstufe: Klassenstufe 1 
bis 4) 

(1) Zum planmäßigen Studium des Fachs Musik für das Lehramt an Grundschulen sind Studien- und Prüfungsleistungen im 

Umfang von 34 Leistungspunkten einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen. Die zeitliche Verteilung der Module auf die ein-

zelnen Semester ist dem Studienverlaufsplan unter § 20 Absatz 4 zu entnehmen. Zusätzlich sind 12 Leistungspunkte für das 

Praxisjahr Schule zu erwerben, die nicht zum Fachstudium Musik gerechnet werden. Die Orientierung am Studienverlaufsplan 

ermöglicht die Einhaltung der Regelstudienzeit. 

(2) Module des Fachstudiums 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Vokalpraxis 1–4 5 benotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel  5–6 5 unbenotet 

Musiktheoretische Grundlagen 1–4 5 benotet 

Musikwissenschaft I 7–8 5 benotet 

Kolloquium Musiktheorie/Musikwissenschaft 9 2 unbenotet 

 

(3) Module der Fachdidaktik 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Musikpädagogik I 1–2 5 benotet  

Musikpädagogik II (Grundschule) 3–4 5 unbenotet  

Praxisjahr Schule 5–6 (12) unbenotet 

Kolloquium Musikpädagogik 9 2 unbenotet 

(4) Die aggregierte Modulnote für das Grundschulfach Musik entspricht dem arithmetischen Mittel der drei besten Noten aller 

bewerteten fachlichen und fachdidaktischen Module. 

 

§ 14 Fachstudium Musik für das Lehramt Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamt-
schulen und Förderschulen (Sekundarstufe I: Klassenstufe 5 bis 10) mit künstlerischem 
Hauptfach 

(1) Zum planmäßigen Studium des Fachs Musik für das Lehramt Sonderpädagogik mit künstlerischem Hauptfach sind Studien- 

und Prüfungsleistungen im Umfang von 58 Leistungspunkten einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen. Die zeitliche Verteilung 

der Module auf die einzelnen Semester ist dem Studienverlaufsplan unter § 20 Absatz 5 zu entnehmen. Die Orientierung am 

Studienverlaufsplan ermöglicht die Einhaltung der Regelstudienzeit. 

(2) Module des Fachstudiums 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Künstlerisches Hauptfach I 1–2 5 unbenotet 

Künstlerisches Hauptfach II 3–4 5 unbenotet 

Künstlerisches Prüfungsmodul 5–6 5 benotet 
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Schulpraktisches Instrumentalspiel I 1–2 5 unbenotet 

Vokalpraxis 3–6 5 benotet 

Sprecherziehung 7–8 5 unbenotet 

Musiktheoretische Grundlagen 1–4 5 benotet 

Musikwissenschaft I 3–4 5 benotet 

 

(3) Module der Fachdidaktik 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Musikpädagogik I 1–2 5 benotet  

Musikpädagogik II (Sonderpädagogik) 3–4 5 unbenotet  

Schulspezifisches Musizieren 5–6  5 unbenotet 

Singen mit Kindern 7–8 3 unbenotet 

(4) Die aggregierte Modulnote für das Musiklehramt Sonderpädagogik mit künstlerischem Hauptfach entspricht dem arithmeti-

schen Mittel der vier besten Noten aller bewerteten fachlichen und fachdidaktischen Module. 

 

§ 15 Fachstudium Musik für das Lehramt Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamt-
schulen und Förderschulen (Sekundarstufe I: Klassenstufe 5 bis 10) ohne künstlerisches 
Hauptfach 

(1) Zum planmäßigen Studium des Fachs Musik für das Lehramt Sonderpädagogik ohne künstlerisches Hauptfach sind Studien- 

und Prüfungsleistungen im Umfang von 58 Leistungspunkten einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen. Die zeitliche Verteilung 

der Module auf die einzelnen Semester ist dem Studienverlaufsplan unter § 20 Absatz 6 zu entnehmen. Die Orientierung am 

Studienverlaufsplan ermöglicht die Einhaltung der Regelstudienzeit.  

(2) Module des Fachstudiums 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Schulpraktisches Instrumentalspiel I 1–2 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel II 3–4 5 unbenotet 

Schulpraktisches Instrumentalspiel (Prüfungsmodul) 5–6 5 benotet 

Vokalpraxis 1–4 5 benotet 

Sprecherziehung 5–6 5 unbenotet 

Musiktheoretische Grundlagen 1–4 5 benotet 

Musikwissenschaft I 3–4 5 benotet 

wissenschaftlicher Wahlbereich 5–6 5 unbenotet 

 

(3) Module der Fachdidaktik 

Bezeichnung Semester Leistungspunkte Abschluss 

Musikpädagogik I 1–2 5 benotet  

Musikpädagogik II (Sonderpädagogik) 3–4 5 unbenotet  
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Schulspezifisches Musizieren 5–6 5 unbenotet 

Singen mit Kindern 7–8 3 unbenotet 

(4) Die aggregierte Modulnote für das Musiklehramt Sonderpädagogik ohne künstlerisches Hauptfach entspricht dem arithmeti-

schen Mittel der vier besten Noten aller bewerteten fachlichen und fachdidaktischen Module. 

 

§ 16 Profilbildungsbereich 

(1) Der Profilbildungsbereich dient der Profilbildung gemäß § 8 Absatz 2 LehrkrbildG M-V. Ihm sind je nach studiertem Lehramt 

die Querschnittsthemen nach § 1 Absatz 4 LehrkrbildG M-V, bildungswissenschaftliche Angebote sowie fachdidaktische und 

fachwissenschaftliche Angebote zugeordnet.  

(2) Im Profilbildungsbereich sind in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen sowie 

Lehramt an Grundschulen zwölf Leistungspunkte, im Studiengang Lehramt für Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Ge-

samtschulen und Förderschulen neun Leistungspunkte zu studieren. 

(3) Der Profilbildungsbereich ist in verschiedene thematisch gefasste Profillinien unterteilt. Die Studierenden werden zu Beginn 

jeden Semesters über die geplanten Modulangebote im Profilbildungsbereich des laufenden und der zwei folgenden Semester 

informiert. In jedem Semester werden für jede Profillinie Module im Umfang von mindestens zwölf Leistungspunkten angeboten. 

Diese werden rechtzeitig vor Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

(4) Die gewählten Module des Profilbildungsbereich werden im Transcript of Records ausgewiesen. Benotete Module aus dem 

Profilbildungsbereich gehen nicht in die aggregierte Modulnote ein.  

 

§ 17 Basismodul Musikunterricht für das Lehramt an Grundschulen und die Lehrämter der 
Sonderpädagogik 

Zum planmäßigen Absolvieren des Basismoduls Musikunterricht sind Lehrveranstaltungen im Umfang von 12 Leistungspunkten 

zu belegen. Die Leistungen im Basismodul werden nicht differenziert bewertet. Das Basismodul gilt als erfolgreich bestanden, 

wenn die Studierenden regelmäßig an den Lehrveranstaltungen teilgenommen haben. Die ordnungsgemäße Absolvierung des 

Basismoduls wird mit einem Zertifikat der Hochschule für Musik und Theater Rostock bescheinigt. 

 

§ 18 Musik als Erweiterungsfach 

(1) Das Fach Musik kann in den Studiengängen  Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen sowie Lehramt 

für Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und Förderschulen auch mit dem Studienziel einer Erweiterungs-

prüfung studiert werden. Das Fach Musik ist dann zusätzliches Studienfach zu einem vollständigen Lehramtsstudium. Zugangs-

voraussetzung ist das Bestehen der Eignungsprüfung. 

(2) Das Studium des Erweiterungsfachs umfasst regelmäßig alle Module des entsprechenden Musikstudiums für das gewählte 

Lehramt. Es wird empfohlen, sich frühestens nach dem zweiten Fachsemester für ein Erweiterungsfach einzuschreiben, wenn 

das Erweiterungsfach parallel zum Studium an der Universität aufgenommen wird. Endet das Universitätsstudium, bevor das 

Erweiterungsfach Musik an der Hochschule abgeschlossen werden konnte, müssen sich die Studierenden an der Hochschule für 

Musik und Theater Rostock als Haupthörer immatrikulieren, sofern sie zuvor an der Universität als Haupthörer eingeschrieben 

waren. 

(3) Eine Erweiterung des Studiums ist nur einmal möglich. Das Erweiterungsfach kann nicht ausgetauscht werden. Auch ist ein 

Tausch zwischen Erweiterungsfach und einem der Fächer ausgeschlossen. 

(4) Die Überschneidungsfreiheit des Erweiterungsfachs Musik mit dem Studium an der Universität bei Lehrveranstaltungen und 

Prüfungen kann nicht gewährleistet werden. 

(5) Die Note der Erweiterungsprüfung geht nicht in die Note der Ersten Staatsprüfung ein. Eine Erweiterungsprüfung kann frü-

hestens in der nächsten Prüfungsphase nach dem Ersten Staatsexamen abgelegt werden. 
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§ 19 Musik als Beifach 

(1) Das Fach Musik kann in den Studiengängen  Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen sowie Lehramt 

für Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und Förderschulen auch als Beifach studiert werden.  

(2) Zum planmäßigen Studium des Beifachs Musik sind Studien- und Prüfungsleistungen im Umfang von 60 Leistungspunkten 

einschließlich der Fachdidaktik zu erbringen.  

(3) Die Module folgen dem Studienverlaufsplan des Q-Master-Studiengangs „Musik unterrichten“.  

(4) In die Berechnung der aggregierten Gesamtnote für das Beifach gehen die Noten der bewerteten fachlichen und fachdidakti-

schen Module gleichrangig ein.  

(5) Die Hochschule für Musik und Theater Rostock bescheinigt das ordnungsgemäße Studium mit einem Zertifikat, das sowohl 

die Noten der einzelnen Module als auch die aggregierte Gesamtnote ausweist. Die Anerkennung und Ausfertigung der Lehrbe-

fähigung erfolgt auf Antrag durch das Lehrerprüfungsamt Mecklenburg-Vorpommern. 
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§ 20 Studienverlaufspläne1 

(1) Doppelfachstudium Musik (199 Leistungspunkte) für das Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen (Sekundarstufen I und II für allgemein bildende Fächer: 
Klassenstufe 5 bis 12/13) 
 

 
 

(2) Fachstudium Musik (99 Leistungspunkte) für das Lehramt an Gymnasien, Regionalen Schulen und Gesamtschulen (Sekundarstufen I und II für allgemein bildende Fächer: Klassen-
stufe 5 bis 12/13) 
 

 
 

                                                 
1 Gelb hinterlegte Module sind benotet. Grau hinterlegte Module zählen nicht in die Berechnung der Leistungspunkte für das Fachstudium Musik hinein. 
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(3) Doppelfachstudium Musik (69 Leistungspunkte) für das Lehramt an Grundschulen (Primarstufe: Klassenstufe 1 bis 4) 
 

 
 

(4) Fachstudium Musik (34 Leistungspunkte) für das Lehramt an Grundschulen (Primarstufe: Klassenstufe 1 bis 4) 
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(5) Fachstudium Musik (58 Leistungspunkte) für das Lehramt Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und Förderschulen (Sekundarstufe I: Klassenstufe 5 bis 10)  
mit künstlerischem Hauptfach  
 

 
 

(6) Fachstudium Musik (58 Leistungspunkte) für das Lehramt Sonderpädagogik an Regionalen Schulen, Gesamtschulen und Förderschulen (Sekundarstufe I: Klassenstufe 5 bis 10) 
ohne künstlerisches Hauptfach 
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§ 21 Übergangsregelung 

(1) Diese Studien- und Fachprüfungsordnung gilt für alle Studierenden, die nach dem Inkrafttreten in einen der 
Lehramtsstudiengänge an der Hochschule für Musik und Theater Rostock immatrikuliert werden. 

(2) Studierende, die bereits vor dem Inkrafttreten an der Hochschule für Musik und Theater Rostock immatrikuliert 
waren, wechseln auf Wunsch und innerhalb einer Frist von einem Jahr ab Inkrafttreten dieser Ordnung in die neue 
Studien- und Fachprüfungsordnung.  

 

§ 22 Inkrafttreten 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Die Studien- und Fachprüfungsordnung für das 
Fachstudium Musik der Lehrämter an Gymnasien, an regionalen Schulen, an Grundschulen sowie Sonderpädago-
gik an der Hochschule für Musik und Theater Rostock vom 15. Oktober 2021 tritt damit außer Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Hochschule für Musik und Theater Rostock vom 13. Mai 
2026 und der Genehmigung durch das Rektorat vom gleichen Tage. 
 
Rostock, den 26. Mai 2026. 
 

Der Rektor 
der Hochschule für Musik und Theater Rostock 

 
 
 

Prof. Dr. Dr. Benjamin Lang  


